
Donnerstag,�27.08.2026

Öffnungszeiten
Montag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mittwoch 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag geschlossen

Sprechstunden der Ortsvorsteherin
Donnerstag 17:00 – 18:00 Uhr

und nach Vereinbarung
Tel.: 0 78 21 / 4 34 65
E-Mail: ovmietersheim@lahr.de

Ortsverwaltung Mietersheim

Grundschule
Tel.: 0 78 21 / 4 10 90
Mail: poststelle@mietersheim-gs.schule.bwl.de
Internet: www.gs-mietersheim.de

Förderverein Grundschule
E-Mail: fvgsm@gmx.de

Ev. Kindergarten
Tel.: 0 78 21 / 4 18 10
E-Mail: KigaSpringbrunnen.Lahr@KBZ.ekiba.de

Wichtige Rufnummern

Polizei 110
Polizeirevier Lahr 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst 112
DRK-Krankentransport 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst:
Ärztevermittlung 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0 180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 07 61 / 1 92 40

Notrufe

badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser 0 800 / 2 76 77 67
EW Mittelbaden Lahr / Strom 0 78 21 / 2 80 - 0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL) 0 78 21 / 91 46 - 0

Störungsdienst

Herausgeber: Stadt Lahr, Ortsverwaltung Mietersheim, verantwortlich  
für den amtlichen Teil: Ortsvorsteherin Diana Frei
Verlag und private Anzeigen: ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH,  
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,  
Tel. 07 81 / 504 - 14 65, E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de, www.anb-reiff.de
gewerbliche Anzeigen: Alexander Erb, Tel. 07 81 / 504 - 14 07, 
E-Mail: alexander.erb@reiff.de
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Hinweise�der�Ortsverwaltung

Immer auf dem Laufenden mit der 
WhatsApp Community für Mietersheim
Die Gemeinwesenarbeit der Stadt Lahr bietet eine WhatsApp-
Community für Mietersheim an.
Darin werden verschiedene Angebote der Gemeinwesenarbeit 
und Infos aus der Ortsverwaltung Mietersheim veröffentlicht, 
wie z.B:
• Kindertreff
• Jugendangebote
• Ferienangebote
• Feste und Veranstaltungen
• Besonderheiten, Schließzeiten der Ortsverwaltung usw.

Wichtig zu wissen: 
• Nur die Mitarbeiterinnen können Nachrichten und Infos sen-

den!
• Die eigene Telefonnummer wird NICHT öffentlich angezeigt!

Einfach QR-Code scannen und der Community beitreten. 

Im August findet keine Ortschaftsratssitzung statt.
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am 
Donnerstag, 17. September 2026 um 19:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses statt.

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Donnerstag, 10. 
September 2026.
Anzeigenschluss ist am Dienstag, 08. September 2026 um 
10:00 Uhr.

Amtliche�Bekanntmachungen

Mitteilungen�der�Stadt�Lahr

Vorträge in der Stadtmühle  
im September 2026
Im Rahmen der Vortragsreihe im Bürgerzentrum Treffpunkt 
Stadtmühle findet jeden Dienstag, 15:00 Uhr ein Vortrag statt. 
Hier ein Ausblick auf die Vorträge im September: 
 
Günther Rentschler präsentiert am 01.09. im BZ Treffpunkt 
Stadtmühle seinen Film „Korsika – Die Insel der Schönheit“. 

Der Film von Günther Rentschler präsentiert die Westküste der 
Insel, von der im Süden liegenden Stadt Bonifatio bis hinauf 
nach Calvi und weite Teile des Inselinneren. Korsikas Vergan-
genheit wird bestimmt von einer wechselvollen Geschichte, 
die immer wieder von fremden Mächten beherrscht wurde. Als 
Besucher gewinnt man schnell den Eindruck, dass die Insel 
mehr vom Charakter des Italienischen als vom Französischen 
geprägt ist, was sich auch in der Korsischen Sprache wider-
spiegelt. 
 
Bertram Rueb berichtet am 08.09. in seinem Bildvortrag „Rei-
se nach Patagonien ans Ende der Welt“ im BZ Treffpunkt 
Stadtmühle von seiner abenteuerlichen Reise ans Ende der 
Welt. Patagonien verspricht unendliche Weiten, Einsamkeit, 
riesige Gletscher, skurrile Berge, aber auch tosende Stürme 
und schlechtes Wetter. Im Naturparadies zwischen Chile und 
Argentinien ist die Natur rau. Hier findet man einmalige Land-
schaften, Nationalparks, Steppe, Wind und Einöde.
 
Am 15.09. findet im BZ Treffpunkt Stadtmühle eine Lesung aus 
„Rauch überm Land“ mit Michael Paul statt. 1918: Der Krieg ist 
vorbei – doch für Ernest Feist und Philipp F. Reemtsma beginnt 
nun erst der wahre Kampf. Der eine, jüdischer Fabrikant, grün-
det im badischen Lahr die „Roth-Händle“. Der andere will das 
väterliche Tabakunternehmen groß machen, richtig groß. Was 
als geschäftliche Bekanntschaft beginnt, wird zu einer außer-
gewöhnlichen Männerfreundschaft. Packend, bewegend und 
inspiriert von den Biografien zweier bedeutender Unterneh-
mer – ein spannendes Panorama deutscher Geschichte voller 
menschlicher Dramen.
Am 22.09. informieren Barbara Kury vom Sozialdienst Kath. 
Frauen e.V. in Offenburg und Heike Dorow vom Pflegestütz-
punkt Ortenaukreis-Außenstelle Lahr im BZ Treffpunkt Stadt-
mühle in ihrem Vortrag „Wer entscheidet, wenn ich es nicht 
mehr kann?“ über Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Pa-
tientenverfügung. Ganz schnell kann man durch Unfall oder 
Krankheit in die Situation geraten, nicht mehr selbst für und 
über sich entscheiden zu können. Daher ist es wichtig, recht-
zeitig vorzusorgen. 
 
In seinem Bildvortrag „Provence – Land der Sonne und des 
Lichts“ führt Heinrich Dixa am 29.09. im Bürgerzentrum Treff-
punkt Stadtmühle durch eine der schönsten und abwechs-
lungsreichsten Landschaften Europas. Bedeutende Stadtzen-
tren wie Nîmes, Avignon, Arles oder Aix-en-Provence ziehen 
jeden Besucher in ihren Bann. Die Camargue, ein Naturpara-
dies par excellence, sowie romantische Dörfer im Luberon ge-
hören zu den ganz besonderen Sehenswürdigkeiten.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Mitteilungen des
Landratsamtes

IBB Ortenau: Beratung bei psychischen 
Erkrankungen 
Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch kranke Menschen und Angehö-
rige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, sowie einmal 
im Monat in Präsenz zur offenen Sprechstunde.
 
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem Erfah-
rungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine Genesungs-
begleiterin, einer Fachkraft aus dem sozialpsychiatrischen Be-
reich sowie einer Patientenfürsorgesprecherin zusammen.
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Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen der 
Schweigepflicht.
 
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar sind. 
Mehr Information zu den einzelnen Beratungsstellen gibt es 
unter www.ortenaukreis.de.
 
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefonnummer 
deutlich zu hinterlassen.
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im Monat von 
14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-Verbands e.V., Bis-
marckstraße 82, 77933 Lahr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 

Informationen vom Landratsamt
Besuchen Sie uns auf unserer Seite www.wohin-im-Notfall.de
Weitere Gesundheitsinformationen finden Sie auf dem Ge-
sundheitsportal Ortenau oder folgen Sie uns gerne auf Insta-
gram.
 
Neuigkeiten zum Ortenaukreis finden Sie auch auf Social-Me-
dia.
Folgen Sie uns auf tiktok.com/@der.ortenaukreis, instagram.
com/der.ortenaukreis und WhatsApp/Der Ortenaukreis
 
Informationen zum Datenschutz innerhalb des Landratsamtes 
Ortenaukreis allgemein und speziell des Gesundheitsamtes 
können Sie der Homepage des Landratsamtes entnehmen.
 
Der Besuch der Dienststellen des Landratsamtes ist nur nach 
konkreter, vorheriger Terminvereinbarung möglich. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.

Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 
Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit kulina-
rischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei The-
menführungen, stimmungsvollen Sundownern oder musika-
lischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsreihe DORT 
– donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt unserer Region 
auf besondere Weise zu erleben.
Infos unter www.ortenau-tourismus.de.
 

Am Donnerstag, 03. September 2026, finden folgende Veran-
staltungen statt:
 
Lauf: Brauereihock - Die Hopfenernte steht bevor
Die Hopfenernte steht bevor. Veranstaltung vor der Spitzbu-
ckel Brauwerkstatt Bäuerle mit Informationen zu Hopfen und 
Malz, Besichtigung des eigenen Hopfengartens, Ausschank 
der Spitzbuckel Biere, Biercocktails, alkoholfreien Getränken 
und Flammkuchenspezialitäten vom Flammkuchenmichel. 
Treffpunkt: 17 Uhr, Glashütte 2, 77886 Lauf. Tischreservierung 
möglich unter genuss@spitzbuckel.de oder 07841 666751. Ver-
anstaltung im Außenbereich.
 
Gambsheim (Frankreich) Die Fischtreppe genussvoll durch 
den Abend erleben
Ein exklusiver Einblick in die Fischtreppe, um die Funktions-
weise des Bauwerks kennenzulernen und Bereiche zu betre-
ten, die üblicherweise Wissenschaftlern und Technikern vor-
behalten sind. Nach der Führung lädt ein geselliger Aperitif im 

Restaurant „S’Rhinkaechele“, in der Nähe der Schleusen, dazu 
ein, den Austausch im Lauf des Abends fortzusetzen. Treff-
punkt: 17:30 Uhr, Fischtreppe Gambsheim/Rheinau. Teilnah-
megebühr: 36€ (Kinder 21€). Anmeldung bis drei Tage vor der 
Veranstaltung unter 00 33 (0)3 88 96 44 08 oder 
info@passage309.eu. Festes Schuhwerk und lange Hose tra-
gen. 
 
Oppenau: Oppenauer Städtle-Hopser
Die Oppenauer Gastronomie und das liebenswerte Städtchen 
präsentieren sich bei diesem kleinen Spaziergang mit einem 
saisonal wechselnden 4-Gang-Menü inkl. korrespondierenden 
Getränken. Treffpunkt: 17:30 Uhr, Bistro Pavillon, Poststraße 1, 
77728 Oppenau. Teilnahmegebühr: 63€. Anmeldung bis zum 
Vortag 12 Uhr unter 07804 4836 oder 
www.renchtal-tourismus.de. Die max. 16 Teilnehmer gehen auf 
eigene Faust.

Haslach: Hebammen-Tour
Eine humorvoll-unterhaltsame Kostümführung mit „d´ He-
bomm Sofie“. Neben der Stadtgeschichte, Historie, Tradition 
und Brauchtum erfahren die Gäste mit viel Witz einiges über 
das Leben einer Landhebamme: „In ondere Umständ durch´s 
Haslacher Städtle“. Im Anschluss ist eine Einkehr in Haslacher 
Lokalität möglich. Treffpunkt: 18 Uhr, Klosterstraße 1, 77716 
Haslach. Teilnahmegebühr: 12€. Anmeldung bis zum Vortag 
12 Uhr unter info@haslach.de oder 07832 706172. Rundgang 
durch Haslach, Kopfsteinpflaster, auch bei Regen.
 
Nordrach: Faszinierende Welten der Brennerei
Erfahren Sie spannende Hintergründe über die Tradition des 
Brennens. Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Spi-
rituosen. Leidenschaft und Handwerk werden sie begeistern. 
Ein Geschmackserlebnis, das Sie nicht verpassen sollten! Es 
gibt Kostproben von Spirituosen, Holzofenbrot, Speck und 
Kräuterquark+1 Brennercocktail. Treffpunkt: 18 Uhr, Heiden-
bühl 2, 7778 Nordrach. Teilnahmegebühr: 19€. Anmeldung bis 
drei Tage vor der Veranstaltung unter 
info@heidenbuehl-hof.de oder 07838 663.
 
 
Sasbachwalden: Wein-Treff im Hof
Genuss am Donnerstag: Wein, Köstlichkeiten und Musik. 
Freuen Sie sich auf wundervolle Abende im Hof der Alde Gott 
Winzer mit erlesenen Weinen, erfrischenden Spritzgetränken 
und kulinarischen Köstlichkeiten. Stimmungsvolle Live-Musik 
begleitet den Abend. Findet bei jedem Wetter statt. Ab 18 Uhr, 
Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Keine Anmeldung erforder-
lich. Infos unter www.aldegott.de oder 07841 20290.

„Offene Gartentür“ im September
Private Gärten auf beiden Seiten des Rheins öffnen im Rahmen 
der Aktion „Offene Gartentür“ des Ortenaukreises 2026 wie-
der ihre Pforten. Insgesamt 29 Gartenbesitzer im Ortenaukreis 
und dem nahen Elsass zeigen in diesem Jahr ihre Kleinode für 
interessierte Gartenfreunde. Im September erlauben folgende 
Gärten einen Blick hinter ihre Kulissen:
 
 
13. September 2026, Sonntag
 
Rolf und Heidi Lasch, Am Feldgraben 3, 77866 Rheinau-
Helmlingen
Offen: 10 – 17 Uhr
 
Obstlehrgarten des OGV Rheinau-Helmlingen, Kressen-
bosch, 77866 Rheinau-Helmlingen
Ansprechpartner: Armin Emmelmann
Offen: 10 – 17 Uhr
 

mailto:info@passage309.eu
http://www.renchtal-tourismus.de
mailto:info@haslach.de
mailto:info@heidenbuehl-hof.de
http://www.aldegott.de
http://www.ortenaukreis.de
mailto:ibb.lahr@ortenaukreis.de
http://www.wohin-im-Notfall.de
http://www.ortenau-tourismus.de
mailto:genuss@spitzbuckel.de
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und richtiges Verhalten im Ernstfall gestärkt. Denn wer Warn-
signale erkennt und weiß, was sie bedeuten, ist im Katastro-
phen- oder Notfall besser vorbereitet.
 
Weitere Informationen rund um den Warntag sind unter www.
bundesweiter-warntag.de zu finden. Die Website erklärt auch, 
wie Warnungen im Ernstfall ablaufen und auf welchen Wegen 
die Bevölkerung in Deutschland erreicht wird. 
 
 
Infokasten:
Informationen zur Warn-App NINA und den Download-Link 
gibt es unter 
 www.bbk.bund.de/NINA.
 
 
Im Ortenaukreis sind die Sirenen folgender Gemeinden an das 
digitale Alarmierungsnetz angeschlossen: 
 
Bad Peterstal-Griesbach, Ettenheim, Fischerbach, Friesen-
heim, Gengenbach, Gutach, Haslach i.K., Hofstetten, Horn-
berg, Kappel-Grafenhausen, Kappelrodeck, Lauf, Lautenbach, 
Mahlberg, Mühlenbach, Nordrach, Neuried, Oberharmersbach, 
Oberkirch, Oberwolfach, Rust, Ringsheim, Sasbach, Sasbach-
walden, Schuttertal, Schutterwald, Schwanau, Seebach, Seel-
bach, Steinach, Wolfach und Zell am Harmersbach (Angaben 
werden laufend aktualisiert). 
 
 
Das Signal „Warnung“ ist ein auf- und abschwellender Heulton 
und dauert eine Minute. 
Bedeutung: In dem Gebiet besteht eine unmittelbare Gefahr 
oder ist in Kürze zu erwarten.
Verhalten: Informieren Sie sich durch Rundfunk, Warn-Apps, 
Webseiten und andere Medien über Hinweise und Verhalten-
sempfehlungen.
 
Die anschließende Entwarnung erfolgt mit einem gleichblei-
benden Heulton von einer Minute.
Bedeutung: Es besteht keine akute Gefahr. Informieren Sie sich 
weiter in den Medien

Online-Vortrag: Digitalisierung und KI 
in direktvermarktenden und  
touristischen landwirtschaftlichen  
Betrieben
Vorstellung des Beratungsangebots und Hinweise zum EU AI 
Act
 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt in Koo-
peration mit dem Fachbereich Landwirtschaft Breisgau Hoch-
schwarzwald am Mittwoch, 23. September 2026, von 18 bis 
19 Uhr zu einem kostenfreien Online-Vortrag ein. Oliver Dick 
vom Zukunftszentrum Süd bietet einen Überblick zu den neu-
en Technologien in Bezug auf direktvermarktende und touri-
stische landwirtschaftliche Betriebe. Anhand eines konkreten 
Beispiels wird eine alltägliche Aufgabe aus dem touristisch-
landwirtschaftlichen Umfeld unter Berücksichtigung des Ein-
satzes von KI näher beleuchtet. Zudem wird auf sicheres Han-
deln im Sinne des EU AI Acts hingewiesen. 
 
Das Zukunftszentrum Süd ist ein Transformationsprojekt im 
Bildungswerk der Baden-Württembergischen Wirtschaft e.V., 
das vom Bundesministerium für Arbeit und Soziales, der Eu-
ropäischen Union und von den Landesministerien der Länder 
Baden-Württemberg und Bayern gefördert wird. Die Aufga-
be besteht in der Unterstützung von mittelständischen Un-
ternehmen in den Bereichen Digitalisierung und Künstlicher 

20. September 2026, Sonntag
 
SoLaVie Altenheim Neuried, Oberfeld, In den Gänsäckern 
29, 77656 Offenburg Ansprechpartnerin: Angela Stark
Offen: ab 14 Uhr
Heinz Roth (SOLAWI) wird um 14 Uhr eine Einführung geben 
zum Thema:
Mähen statt Mulchen – die Erhöhung des Artenspektrums in 
den Streuobstwiesen durch die richtige Pflege (Mahd). 
 
 
Alle Termine dieses Jahres sind auch im Internet abrufbar unter 
der Adresse: kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026

Weitergeben statt wegwerfen:  
Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse 
im Ortenaukreises 
Ob Möbel, Haushaltsgeräte, Spielzeug oder Fahrräder – auf der 
Online-Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse des Eigenbe-
triebs Abfallwirtschaft können funktionstüchtige Gegenstände 
an neue Besitzerinnen und Besitzer weitergegeben werden. 
Angebote und Gesuche lassen sich kostenlos und mit wenigen 
Klicks einstellen.
 
„Mit unserer Gebrauchtwaren- und Verschenkbörse fördern 
wir die Wiederverwendung gebrauchter Gegenstände, brin-
gen Anbieterinnen und Anbieter mit Interessierten zusammen 
und leisten so einen wichtigen Beitrag zur Abfallvermeidung“, 
erklärt Sophia Neumaier, Abfallberaterin beim Eigenbetrieb 
Abfallwirtschaft.
 
Die Onlinebörse ist über die Website des Eigenbetriebs Abfall-
wirtschaft unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de sowie 
über die AbfallApp erreichbar. Die Reichweite umfasst inzwi-
schen auch die Landkreise Breisgau-Hochschwarzwald, Em-
mendingen und Freudenstadt. Dadurch können Nutzerinnen 
und Nutzer auch Inserate aus den Nachbarlandkreisen entde-
cken.
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 0781 805 
9600 oder per E-Mail an abfallberatung@ortenaukreis.de.
 

Bundesweiter Warntag am  
10. September 2026
Landratsamt Ortenaukreis erprobt Sirenen-Alarm
 
Am Donnerstag, 10. September 2026 findet der sechste bun-
desweite Warntag statt. Zwischen 11 Uhr und 11:45 Uhr wird das 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe in 
ganz Deutschland Warnmeldungen über Warn-Apps, TV- und 
Rundfunkanstalten und andere Medien in ganz Deutschland 
versenden. Auch der Warnkanal Cell-Broadcast wird erneut 
getestet. Dieser sendet Warnnachrichten direkt auf Mobiltele-
fone oder Smartphone. 
 
Das Landratsamt Ortenaukreis beteiligt sich erneut am Warn-
tag und erprobt das Auslösen der kommunalen Sirenen durch 
die Integrierte Leitstelle. Die Sirenen werden dabei über das 
Alarmierungssystem des Landratsamts ausgelöst, nicht über 
das Modulare Warnsystem des Bundes. 
 
Mit den Probewarnungen sollen die Menschen in Deutschland 
die Funktionsweise der Warnsysteme besser kennenlernen. 
Gleichzeitig wird die Aufmerksamkeit für den Selbstschutz 

http://kurzlinks.de/offene-gartentuer-2026
http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
mailto:abfallberatung@ortenaukreis.de
http://bundesweiter-warntag.de
http://www.bbk.bund.de/NINA
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Intelligenz (KI). Die Beratenden bringen Expertisen aus den 
Bereichen Personalentwicklung, Wirtschaftsinformatik und 
Betriebswirtschaft mit und stellen ihr Angebot vor. 
 
Eine Anmeldung ist bis zum 21. September über das Kontakt-
formular auf der Website des Landwirtschaftsamts Ortenau-
kreis unter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich.

Mit allen Sinnen durch den  
Sommerwald: Amt für Waldwirtschaft 
begeistert Kinder für den Lebensraum 
Wald
Wie fühlt sich der Waldboden unter nackten Füßen an? Welche 
Spuren hinterlassen Tiere im Wald? Und was braucht ein Baum 
eigentlich zum Leben? Diesen Fragen gingen 22 Kinder im Al-
ter von fünf bis zwölf Jahren bei einer Walderlebnistour rund 
um Welschensteinach nach.

Rebecca Belle (Zweite von links) und Stephan Bruder (Dritter 
von links) vom Amt für Waldwirtschaft vermitteln den Kindern 
Wissenswertes rund um den Wald 

Foto: Anja Jäkle/Ortenaukreis 

Im Rahmen des Sommerspaßprogramms der Gemeinde Stein-
ach gestalteten Waldpädagoge Stephan Bruder und Försterin 
Rebecca Belle vom Amt für Waldwirtschaft des Landratsamts 
Ortenaukreis am Freitag, 7. August 2026, einen erlebnisreichen 
Nachmittag im Wald. Die Veranstaltung fand in Kooperation 
mit dem Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Welschensteinach, 
statt.

Unter dem Motto „Ich wandere im Sommerwald und nehme 
den Sommerwald mit allen Sinnen wahr“ startete die Gruppe 
an der Tannenwaldhütte. Auf ihrem Weg lernten die Kinder den 
Wald aus unterschiedlichen Perspektiven kennen: Sie suchten 
nach Tierspuren, erkundeten Pflanzen mit verschiedenen Sin-
nen, liefen barfuß über Moos und erfuhren die Unterschiede 
zwischen Hitze, Schatten und der Kühle des Waldbodens. Aus 
selbst gesammeltem Holz schnitzten sie außerdem eigene 
Wanderstöcke.

Welche Rolle Wasser für das Ökosystem Wald spielt, machte 
Stephan Bruder zum Abschluss anschaulich: „Ein Waldbaum 
benötigt in einem Sommermonat rund 25 Kubikmeter Was-
ser. Gleichzeitig sorgt er für Kühlung und schützt durch seinen 
Schatten die Feuchtigkeit im Boden. Gerade in trockenen Som-
mern zeigt sich, welche Bedeutung Wasser für den gesamten 
Lebensraum Wald hat“, so Bruder.

Um den Wasserbedarf eines Baumes anschaulich zu vermit-
teln, stellten die Kinder die benötigte Wassermenge mithilfe 
eines großen Seils symbolisch dar. Dabei wurde deutlich, dass 
Wassermangel nicht nur die Bäume betrifft, sondern Auswir-
kungen auf das gesamte Ökosystem Wald hat. Ein Kind brach-
te diesen Zusammenhang auf den Punkt: „Wenn es nicht reg-
net, haben nicht nur die Bäume kein Wasser, sondern die Tiere 
des Waldes, die Pflanzen und wir auch nicht.“

Mit der Walderlebnistour vermittelte das Amt für Waldwirt-
schaft den Kindern Wissen über Tiere, Pflanzen und ökolo-
gische Zusammenhänge. Im Mittelpunkt stand dabei das ei-
gene Entdecken und Erleben – und damit ein unmittelbarer 
Zugang zum Lebensraum Wald. Nach rund drei Stunden ende-
te die Tour an der Grischthütte, wo der Schwarzwaldverein Ge-
tränke und eine kleine Verpflegung für die Kinder bereitstellte.
 

Informationsveranstaltung zum Tag der 
Selbsthilfe: Gemeinsam, nicht alleine
Fachvortrag am Mittwoch, 16. September
 
Anlässlich des bundesweiten Tags der Selbsthilfe lädt die Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis 
am Mittwoch, 16. September 2026, zu einer Informationsveran-
staltung mit Fachvortrag ein. Die Veranstaltung beginnt um 18 
Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamts Ortenaukreis, 
Badstraße 20 in Offenburg.
 
Unter dem Motto „Gemeinsam, nicht alleine – Selbsthilfe im 
Ortenaukreis“ richtet sich die Veranstaltung an Selbsthilfeak-
tive, Interessierte sowie Fachkräfte aus dem Gesundheits- und 
Sozialwesen.
 
Zu Beginn informiert die Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen 
über ihre Arbeit und ihr Unterstützungsangebot. Zudem erhal-
ten die Besucherinnen und Besucher einen Einblick in die Viel-
falt der mehr als 200 Selbsthilfegruppen im Ortenaukreis und 
deren Themenbereiche.
 
Im Mittelpunkt des Abends steht der Fachvortrag „Gemein-
sam, nicht alleine: Wie Selbsthilfe Menschen unterstützt und 
das Gesundheitssystem bereichert“ von Martina Breuning, 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Professur für Selbsthil-
feforschung am Universitätsklinikum Freiburg. Sie erläutert 
anhand aktueller wissenschaftlicher Erkenntnisse und praxis-
naher Beispiele die Bedeutung der Selbsthilfe für Betroffene 
und das Gesundheitswesen. Dabei geht sie unter anderem der 
Frage nach, warum Selbsthilfe für viele Menschen eine wert-
volle Unterstützung ist, welche Personengruppen Selbsthilfe-
angebote nutzen, welche Hemmnisse bestehen und welchen 
Beitrag Selbsthilfe zur Förderung von Gesundheit und Lebens-
qualität leistet.
 
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch im Foyer, wo sich mehrere Selbsthil-
fegruppen aus dem Ortenaukreis präsentieren und Einblicke 
in ihre Arbeit geben. Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, mit den Gruppen ins Gespräch zu kommen und 
die Vielfalt der Selbsthilfe kennenzulernen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Interessierte 
sind herzlich eingeladen. Die Kontaktstelle für Selbsthilfegrup-
pen bittet um eine kurze Anmeldung unter Telefon 0781 805 
9771 oder per E-Mail an selbsthilfe@ortenaukreis.de.

mailto:selbsthilfe@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de
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Für Schülerinnen und Schüler besonders interessant ist die 
geplante Anhebung der Bedarfssätze. Damit soll auch die fi-
nanzielle Unterstützung während einer schulischen Ausbil-
dung verbessert werden. Darüber hinaus sind Änderungen 
bei den Freibeträgen und weitere Vereinfachungen des BAföG 
vorgesehen. Die genaue Ausgestaltung und der Zeitpunkt des 
Inkrafttretens (geplant ist April 2027) richten sich nach dem 
weiteren Gesetzgebungsverfahren.
 
Beratung und Antragstellung im Ortenaukreis
Wer wissen möchte, ob eine Förderung möglich ist, sollte sich 
frühzeitig informieren und den Antrag rechtzeitig stellen. Eine 
Förderung kann grundsätzlich ab Beginn des Ausbildungsab-
schnitts erfolgen, wenn der Antrag rechtzeitig gestellt wurde.
 
Das Amt für Ausbildungsförderung des Landratsamts Or-
tenaukreis berät Schülerinnen und Schüler sowie ihre Eltern zu 
den Voraussetzungen und zur Antragstellung. Anträge können 
schriftlich oder online über das Portal „BAföG-Digital“ gestellt 
werden. Weitere Informationen sind auf der Internetseite des 
Landratsamts (www.ortenaukreis.de) zu finden.
 

Veranstaltungen des  
Ernährungszentrums Ortenau  
im September 2026
„Den Ortenaukreis genießen“ – Verbraucher und Land-
wirte im Dialog 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe und anlässlich 
der Heimattage in Oberkirch lädt das Ernährungszentrum Or-
tenau für Mittwoch, 16. September 2026 von 17 bis ca. 19 Uhr 
zur Hofführung auf den Binzighof der Familie Hannes & Birgit 
Panter, Wolfhag 29 b in 77704 Oberkirch-Wolfhag ein.
 
Familie Panter wird den Betrieb und die Apfel- und Birnenpro-
duktion vorstellen und Einblicke in die Anbaupraktiken und 
Pflege der Obstbäume geben. Die Besucherinnen und Be-
sucher haben die Gelegenheit, mehr über die verschiedenen 
Apfel- und Birnensorten zu erfahren und können sich bei der 
abschließenden Verkostung von deren Geschmacksvielfalt 
überzeugen.
 
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Für die Planung und die Ver-
kostung ist eine Online-Anmeldung ist über das Kontaktfor-
mular auf der Website unter www.ez-ortenau.de sinnvoll. Es 
stehen Parkmöglichkeiten auf dem Hofgelände zur Verfügung. 
Weitere Informationen zum Betrieb finden sich unter www.
ferienhaeuser-binzighof.de. 
 
 
Koch-Workshop des Ernährungszentrums Ortenau: „Hei-
mischer Lebensmittelvorrat bunt und vielseitig“
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt auf Donnerstag, 24. Sep-
tember um 17 Uhr zum Koch-Workshop „Heimischer Lebens-
mittelvorrat bunt und vielseitig“ in die Lehrküche des Ernäh-
rungszentrums Ortenau, Prinz-Eugen-Str. 2 in Offenburg ein. 

Referentin Frau Julia Henrich zeigt, wie Lebensmittel kreativ 
und nachhaltig haltbar gemacht werden können. Die Teilneh-
menden haben die Gelegenheit, verschiedene Methoden aus-
zuprobieren. Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der sinnvollen 
Vorratshaltung, die sowohl im Alltag als auch in Notsituationen 
hilfreich sein kann.
Die Kosten betragen 10 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Internetseite des Ernäh-
rungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. 
 

Schüler-BAföG: Finanzielle  
Unterstützung für den eigenen  
Bildungsweg
Rund 500 Schülerinnen und Schüler im Ortenaukreis erhal-
ten jährlich Unterstützung nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz (BAföG) / 30. BAföG-Änderungsgesetz bringt 
weitere Verbesserungen 
 
Eine gute Ausbildung sollte nicht daran scheitern, dass die fi-
nanziellen Möglichkeiten der Familie nicht ausreichen. Genau 
hier setzt das Schüler-BAföG an: Es unterstützt junge Men-
schen dabei, eine schulische Ausbildung oder einen weiterfüh-
renden Schulabschluss zu absolvieren und damit ihren eige-
nen Bildungs- und Berufsweg zu verwirklichen. 
 
Im Ortenaukreis werden jährlich rund 500 Anträge auf Schü-
ler-BAföG gestellt. Damit ist die Ausbildungsförderung ein 
wichtiger Bestandteil der Bildungsförderung in der Region. 
Zuständig für die Bearbeitung der Anträge von Schülerinnen 
und Schülern ist das Amt für Ausbildungsförderung beim 
Landratsamt Ortenaukreis – sofern die Eltern ihren ständigen 
Wohnsitz im Ortenaukreis haben. 
 
Wenn die Ausbildung mehr kostet, als die Familie leisten 
kann
Eine schulische Ausbildung ist häufig mit zusätzlichen finan-
ziellen Belastungen verbunden. Insbesondere, wenn für den 
Besuch einer Schule eine eigene Wohnung erforderlich ist, 
können neben den Kosten für den Lebensunterhalt auch Aus-
gaben für Miete, Fahrtkosten und weitere notwendige Aufwen-
dungen entstehen.
 
Schüler-BAföG kann hier eine wichtige Unterstützung sein. Ob 
und in welcher Höhe eine Förderung möglich ist, hängt unter 
anderem von der besuchten Ausbildungsstätte, der Wohnsi-
tuation sowie den persönlichen und wirtschaftlichen Verhält-
nissen ab. Auch das Einkommen der Eltern wird grundsätzlich 
berücksichtigt.
 
Der große Vorteil für Schülerinnen und Schüler: Schüler-BA-
föG wird grundsätzlich als Zuschuss gewährt und muss nicht 
zurückgezahlt werden.
 
Wer kann Schüler-BAföG erhalten?
Eine Förderung kommt insbesondere für Schülerinnen und 
Schüler in Betracht, die einen berufsqualifizierenden Abschluss 
oder einen weiterführenden Schulabschluss anstreben. Dazu 
gehören beispielsweise bestimmte Berufsfachschulen, Fach-
schulen, Fachoberschulen sowie Abendschulen.
 
Bei allgemeinbildenden Schulen ist eine Förderung grundsätz-
lich ab Klasse 10 möglich, wenn bestimmte individuelle Vo-
raussetzungen erfüllt sind.
 
„Schüler-BAföG kann jungen Menschen Möglichkeiten eröff-
nen, die ihnen ohne diese finanzielle Unterstützung vielleicht 
nicht offenstehen würden. Es soll dazu beitragen, dass die 
Wahl einer Ausbildung nicht allein von der finanziellen Situati-
on der Familie abhängig ist“, erklärt Ingrid Oswald, Leiterin des 
Amts für Soziales und Versorgung.
 
30. BAföG-Änderungsgesetz: weitere Verbesserungen ge-
plant
Mit dem 30. BAföG-Änderungsgesetz sind weitere Verbesse-
rungen der Ausbildungsförderung vorgesehen. Die Bundes-
regierung hat den entsprechenden Gesetzesentwurf am 12. 
August 2026 beschlossen. Ziel der Reform ist unter anderem, 
die Leistungen des BAföG weiter an die tatsächlichen Lebens-
haltungskosten anzupassen und die Ausbildungsförderung 
verlässlicher auszugestalten.
 

http://www.ortenaukreis.de
http://www.ez-ortenau.de
http://ferienhaeuser-binzighof.de
http://www.ez-ortenau.de
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Online Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „Meinen 
Lebensmittel-Vorrat im Griff – clever und nachhaltig“
Einen Online-Vortrag zum Thema „Meinen Lebensmittel-Vor-
rat im Griff – clever und nachhaltig“ bietet das Ernährungszen-
trum Ortenau am Donnerstag, 24. September, ab 17:30 Uhr an.
Ein gut organisierter und nachhaltiger Lebensmittelvorrat hilft 
dabei, eine gesunde Ernährung zu gewährleisten und gleich-
zeitig Verschwendung zu vermeiden. 
In diesem Vortrag zeigt die Ernährungswissenschaftlerin Silke 
Bauer, welche Lebensmittel zu den „Must-Haves“ gehören und 
damit die Grundlage für einen gut organisierten und leben-
digen Lebensmittelvorrat bilden. 
„In der heutigen schnelllebigen Welt ist es wichtig, den Le-
bensmittelvorrat clever und nachhaltig zu verwalten, indem wir 
verschiedene Techniken und Strategien anwenden. So können 
wir nicht nur unsere eigene Gesundheit fördern, sondern auch 
einen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt leisten“, erklärt Silke 
Bauer. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmeldung 
über das Kontaktformular auf der Website des Ernährungszen-
trums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden per E-Mail zugesendet.
 
 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau: „So ge-
lingt der Übergang zur Familienkost – Ernährung für Klein-
kinder“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Übergang 
zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ bietet das Er-
nährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 23. September um 
18:30 Uhr an. 
Mit etwa einem Jahr sind die meisten Kinder neugierig auf das 
Essen ihrer Eltern und möchten am Familientisch mitessen. Für 
den Übergang von der Baby- zur Familienkost braucht es Zeit, 
Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken und auch bei 
den Großen gut ankommen. Die freie Ernährungsreferentin 
Ingrid Vollmer-Haug gibt in ihrem praxisorientierten Vortrag 
Tipps, wie der Übergang von der Beikost zur Familienkost ge-
lingt. Alle interessierten Eltern sind willkommen. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
So lange freie Plätze zur Verfügung stehen, ist eine Anmel-
dung über das Kontaktformular auf der Internetseite des Er-
nährungszentrums unter www.ez-ortenau.de möglich. Die Zu-
gangsdaten werden den Teilnehmenden per E-Mail zugesandt.
 

Was tun mit Fallobst aus dem  
Hausgarten?
Durch Hitze und Trockenheit fallen viele Äpfel vorzeitig vom 
Baum, bleiben kleiner oder bekommen Sonnenbrandschäden. 
Wohin mit Fallobst, wenn es sich weder für den Verzehr noch 
für die Saftpresse eignet? 
 
„Wer einen Hauskompost hat, kann das Fallobst in kleineren 
Mengen problemlos mitkompostieren. Größere Mengen sollten 
allerdings in zeitlichen Abständen nach und nach aufgebracht 
und die einzelnen Lagen möglichst mit anderen pflanzlichen 
Abfällen, Kompost oder Erde abgedeckt werden“, rät Daniel 
Parden, Abfallberater beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des 
Ortenaukreises.
 
Fallobst darf bei den Grünabfallsammelstellen weder auf den 
Deponien noch auf den gemeindeeigenen Sammelplätzen an-
genommen werden, da die daraus entstehenden Sickersäfte 
zu Bodenbelastungen führen können. Als Alternative empfieh-
lt die Abfallberatung, das Fallobst über die Graue Tonne oder 
Rote Zusatzmüllsäcke zusammen mit dem Hausmüll zu ent-
sorgen. In der Mechanisch-Biologischen Abfallbehandlungs-
anlage (MBA) in Ringsheim wird der Inhalt der Grauen Tonne 

verwertet; aus dem entstehenden Biogas erzeugt das Block-
heizkraftwerk vor Ort Strom und Fernwärme. 
Gegen Entgelt können Kleinmengen an Fallobst aus Hausgär-
ten auch bei den meisten gewerblichen Kompostierungsanla-
gen im Ortenaukreis angeliefert werden. Öffnungszeiten und 
Kontaktdaten aller Kompostierungsanlagen sind auf der Inter-
netseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de und in der AbfallApp, 
jeweils im Menüpunkt „Gewerbliche Abfallannahmestellen“, 
zu finden. Anlieferungsbedingungen und Preise müssen vor 
der Anlieferung direkt bei den Kompostierungsanlagen erfragt 
werden.
 
Für weitere Informationen zu Fallobst, zur Kompostierung so-
wie zur Entsorgung und Verwertung anderer Abfälle steht die 
Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tele-
fon 0781 805 9600 oder per E-Mail unter abfallberatung@or-
tenaukreis.de zur Verfügung.

Elternschule der Psychologischen  
Beratungsstelle Kehl: „Ich muss mich 
da jetzt reinsteigern – Der entspannte 
Umgang mit Wut“
Am Mittwoch, 30. September, findet im Rahmen der Eltern-
schule der Psychologischen Beratungsstelle Kehl ein weiterer 
Vortrag statt. Unter dem Titel „Ich muss mich da jetzt reinstei-
gern – Der entspannte Umgang mit Wut“ beschäftigt sich der 
Abend mit dem Thema Wut. Die Veranstaltung findet von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in den Räumen des Landratsamts Ortenau-
kreis – Außenstelle Kehl, Hafenstraße 1a, 77694 Kehl, statt. Der 
Eingang erfolgt über die Psychologische Beratungsstelle.
 
„Mit der Wut unserer Kinder sind wir als Eltern immer wieder 
konfrontiert“, erklärt Andrea Kaiser, Diplom-Sozialpädagogin 
und Referentin des Abends. „Die meisten Eltern kennen die we-
nig schönen Alltagssituationen, in denen sich ihre Kinder mit 
lautem Gebrüll auf den Boden werfen und man sich dann gut 
gemeinten Ratschlägen oder mitleidigen Blicken ausgesetzt 
sieht.“ Auch Daniel Schäfer, Leiter der Beratungsstelle, kennt 
die Herausforderungen solcher Situationen: „Der Umgang mit 
einem wütenden Kind bringt die Eltern oft an ihre Grenzen. 
Einerseits weiß man nicht, wie man das außer sich geratene 
Kind beruhigen soll. Andererseits wird man mit der eigenen 
Wut konfrontiert, die einem den gelassenen Umgang mit der 
Situation erschwert.“ Genau darum soll es in dem Vortrag ge-
hen: Wie können Eltern die kleinen oder großen Wutdramen 
gut begleiten und gleichzeitig vermeiden, in Machtkämpfe mit 
ihren Kindern zu geraten?
 
Der Eintritt ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Psy-
chologische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
unter der Telefonnummer 07851 9487 5300 oder per E-Mail an 
pb.kehl@ortenaukreis.de.

Aus der Heimat

für die Heimat .

http://www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de
http://tenaukreis.de
mailto:pb.kehl@ortenaukreis.de
http://www.ez-ortenau.de
http://www.ez-ortenau.de


8

Tipps der Polizei zur Vermeidung von 
Motorradunfällen

�
�

Polizeipräsidium�Offenburg�
�

Tipps�zur�Vermeidung�von�Motorradunfällen�
�
Defensive�Fahrweise:�Immer�mit�den�Fehlern�anderer�Verkehrsteilnehmer�rechnen.�
Besonders�an�Kreuzungen�und�Einmündungen�das�Tempo�drosseln.

Geschwindigkeit�anpassen:�Die�Hauptunfallursache�ist�nicht�angepasste�
Geschwindigkeit.�Das�eigene�Limit�genau�kennen.

Sichtbarkeit�maximieren:�Ständig�mit�Tagfahrlicht�fahren.�Den�toten�Winkel�von�
PKW�und�LKW�konsequent�meiden.

Sichere�Kurvenlinie:�Die�Kurven�so�anfahren,�dass�der�Oberkörper�auch�bei�
Schräglage�nicht�in�den�Gegenverkehr�ragt.�

Zertifizierter�Helm:�Den�besten�Schutz�bieten�Integralhelme.�Ein�passender�Helm�ist�
gesetzliche�Pflicht�und�Lebensretter.�

Airbag�Westen:�Moderne�Airbag�Westen�bieten�deutlich�besseren�Schutz�für�
Brustkorb�und�Wirbelsäule�als�klassische�Protektoren.

Signalkleidung:�Motorradbekleidung�mit�Protektoren�und�hellen�Leuchtfarben�(oder�
Reflexstreifen)�erhöht�die�Erkennbarkeit�massiv.

Komplette�Montur:�Auch�auf�Kurzstrecken�niemals�auf�Motorradhandschuhe,�
abriebfeste�Jacken/Hosen�und�stabile�Stiefel�verzichten.

-----

Kostenloses�Beratungsangebot�für�Seniorengruppen:�„Verkehrssicherheit“�
und�„Im�Alltag�sicher�leben“�

Neben�Themen�zur�Verkehrssicherheit�bieten�wir�u.�a.�zu�den�Deliktsbereichen�
Betrug,�Enkeltrick,�Gewinnversprechen,�Haustürgeschäfte,�Sonstiger�Betrug,�
Computer-/Internetkriminalität,�Raub/Erpressung,�Taschendiebstahl�gezielt�für�
Seniorenvereine�oder�-gruppen�kostenlose�Beratungen�an.��

Polizeipräsidium�Offenburg,�Referat�Prävention�07222�/�761-400�oder�0781�/�21-1041�
E-Mail:�offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Sonstige�Mitteilungen

Sprechtage der Deutschen  
Rentenversicherung  
Baden-Württemberg
(DRV BW) Beratungen zu Rente und Reha in den Regional-
zentren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg sind derzeit nur nach einer vorhe-
rigen Terminvereinbarung möglich. 

Gerne können Sie sich hierfür telefonisch oder per Mail an die 
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen Rentenversi-
cherung in Offenburg unter 0781/639150 oder 
aussenstelle.offenburg@drv-bw.de wenden. 

Auf der Seite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. kön-
nen auch Termine für eine Videoberatung online gebucht wer-
den, die eine moderne und bequeme Alternative zur Beratung 
vor Ort darstellt.

Polizeipräsidium
Off�enburg

Tipps der Polizei zum Thema  
„Cybertrading, Fraud Anlagebetrug“ 

�
�

Polizeipräsidium�Offenburg�

Tipp�der�Polizei:��

Cybertrading�Fraud/�Anlagenbetrug��

�
(Cypertrading�=�Internethandel�mit�Wertpapieren�/�Fraud�=�Betrug,�Täuschung�–�Sammelbegriff�für�
verschiedene�Arten�der�Wirtschaftskriminalität)�

• Anwerbung� der� Opfer� über� soziale� Netzwerke,� Call-Centern� oder� Online-Marketing,
Messenger�(WhatsApp�oder�Telegramm)�

• von� den� Tätern� werden� Anlageprodukte� wie� Aktien,� binäre� Optionen,� Devisen� und
Kryptowährungen�zum�Handel�angeboten,�welche�alle�keinen�realen�Hintergrund�haben��

• Durch�die�offerierten�hohen�Gewinnspannen,� lassen� sich�viele�Opfer� zunächst� zu� kleineren�
Geldüberweisungen�(etwa�250�€)�und�nach�suggerierten�virtuell�hohen�Gewinnen�oft�auch�zu
höheren�Beträgen�verleiten.�Erste�Auszahlungen�werden�noch�durchgeführt,�um�Anleger�von�
der�Seriosität�der�Kapitalanlage�zu�überzeugen.�

• Überwiesene�Geldbeträge�werden�nicht�für�Anlagen�verwendet�und�sind�verloren�
• Einsatz� von� vermeintlicher� Trading� Software� (z.� B.� für� Kundenmanagement� oder� künstlich�

dargestellte/manipulierbarer�Wertverläufe)�
�

So�schützen�sie�sich�vor�unseriösen�Wertpapiergeschäften�

• Anleger�sollten�misstrauisch�bei�Angeboten�im�Internet�sein,�die�hohe�Gewinne�mit�Geldanlage�
versprechen�

• Bevor�Anleger�Geld�über�Internetplattformen�anlegen,�sollten�sie�sich�über�unabhängige�Quellen�
vor�allem�im�Hinblick�auf�die�Seriosität�der�Anbieter�und�das�angebotene�Produkt�informieren�
(Häufig�werden�Daten�real�existierende�Firmen�missbräuchlich�verwendet)�

• Informationsquellen�hierfür�bspw.:�(www.verbraucherzentrale.de)�oder�die�Bundesanstalt�für�
Finanzdienstleistungsaufsicht�(www.bafin.de)�
- Keine�Fernzugriffe�zulassen�

�

Weitere�Hinweise�zu�diesem�Thema:�www.polizei-beratung.de�

------------------------------------------------------------------------------------�

Einbruchschutzberatung�-�nicht�vergessen:��

Wir�bieten�Ihnen�eine�kostenlose�Einbruchschutzberatung�zuhause�an.�
Polizeipräsidium�Offenburg,�Referat�Prävention,�0781�/�21-4515��
oder�07222�/�761-405�oder�0781�/�21-1041�
E-Mail:�offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de�

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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http://stock.adobe.com
mailto:o\Ufb00enburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
http://www.polizei-beratung.de
http://www.bafin.de
http://www.verbraucherzentrale.de
mailto:aussenstelle.offenburg@drv-bw.de
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Online zum Wunschtermin in der 
Agentur für Arbeit Offenburg
Die Agentur für Arbeit Offenburg, Lahr und Kehl bieten aus-
schließlich terminierte Servicezeiten für die persönliche Ar-
beitssuchend- und Arbeitslosmeldung an. Das terminierte 
Angebot stellt eine Dienstleistungserweiterung dar, um 
den Bedürfnissen der Kundinnen und Kunden noch besser 
gerecht zu werden. Mit den umfangreichen eService-An-
geboten der Bundesagentur für Arbeit lassen sich die mei-
sten Anliegen schnell und unkompliziert rund um die Uhr 
auch online am Computer oder Smartphone klären. Auch 
der Antrag auf Arbeitslosengeld wird online gestellt. Einen 
übersichtlichen Einstieg zu allen Online-Angeboten erhal-
ten Kundinnen und Kunden der Arbeitsagentur online unter 
www.arbeitsagentur.de/eservice. 
Wunschtermine können somit mit nur wenigen Klicks vor-
ab über die Internetseite www.arbeitsagentur.de/offenburg 
gebucht werden. Kundinnen und Kunden können beim Bu-
chungsvorgang ihr gewünschtes Anliegen online auswäh-
len und sich einen persönlichen Termin innerhalb von drei 
Arbeitstagen reservieren, um sich beispielsweise arbeitslos 
zu melden. Für besonders dringende, unvermeidbare Kun-
denanliegen und ohne vorherige Terminvereinbarung steht 
die Agentur für Arbeit Offenburg von Montag bis Freitag 
von 8 bis 12 Uhr für Notfälle bereit. 

Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
„... nur zwei Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“ 
Ehrenamtliche unterstützen Familien nach der Geburt
 
Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag auf den Kopf 
gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von Familie oder 
Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen von well-
come ein. In Lahr und Umgebung werden dafür dringend 
neue Helfer*innen gesucht. 
 
wellcome ist ein modernes Hilfsangebot für Eltern: Im er-
sten Jahr nach der Geburt helfen die Ehrenamtlichen für 
einige Monate ganz unbürokratisch im Familienalltag – so 
wie es Familie, Freunde oder Nachbarn tun würden. Sie ge-
hen mit dem Baby spazieren, damit die Mutter Schlaf nach-
holen kann, begleiten die Zwillingsmutter zu Arztbesuchen 
oder spielen mit den Geschwisterkindern. Sie stehen mit 
Rat und Tat zur Seite oder hören einfach zu. Eine scheinbar 
kleine Unterstützung – mit großer Wirkung: „... nur zwei 
Stunden die Woche – für mich waren sie die Welt!“, berich-
tet eine Mutter.
 
Die Nachfrage in Lahr und Umgebung wächst stetig
 
Die Nachfrage der Familien wächst stetig. Damit der Bedarf 
gedeckt werden kann, freut sich das wellcome-Team über 
neue Ehrenamtliche.
 
 
Kontakt: 
 
wellcome Ortenau/Kinzigtal
Simone Paßlick
Skf e.V. Ortsverein Offenburg/Ortenau
Zeller Straße 11
77654 Offenburg
0151 65912106
kinzigtal@wellcome-online.de

BUND-Ökotipp: Stadtbäumen durch die 
Trockenheit helfen 
Ohne Bäume wäre das Leben in Städten im Sommer kaum er-
träglich. Sie spenden Schatten und senken durch Verdunstung 
die Umgebungstemperatur. Für Bäume ist der Siedlungsbe-
reich jedoch ein Extremstandort. Die meisten von ihnen haben 
mit Bodenverdichtung, zu kleinen Baumscheiben und Nähr-
stoffarmut zu kämpfen. Dazu kamen in den vergangenen Mo-
naten starke Hitze und Trockenheit. 

Bei einer langanhaltenden Trockenperiode brauchen vor allem 
jüngere Bäume Unterstützung, da sie sich noch nicht über tiefe 
Wurzeln mit Wasser versorgen können. Aber auch ältere Bäu-
me sind in diesem Extremsommer gestresst. Trockenstress 
erkennt man daran, dass die Blätter ihre Spannkraft verlieren, 
sich einrollen und vergilben. 

Bürger*innen können die Kommunen nach Rücksprache beim 
Gießen in besonders trockenen Perioden zeitweise unterstüt-
zen. Einige Orte und Bezirke organisieren offizielle Baum- oder 
Gießpatenschaften. 

Dazu gibt das BUND-Umweltzentrum Ortenau einige Tipps: 
In der Trockenphase sollte regelmäßig etwa ein- bis zweimal 
die Woche, am besten frühmorgens oder abends, und dann 
reichlich statt häufig kleine Mengen gegossen werden. Es ist 
hilfreich, die Erde um den Baum zuerst langsam anzufeuch-
ten, damit sie das Wasser besser aufnimmt. Gießringe um den 
Baum können das Wasser länger in Baumnähe halten. Oftmals 
ist ein Ring aus Erde ein paar Handbreit vom Stamm entfernt 
schon ausreichend.

Wer Brauchwasser, z.B. vom Salat- oder Obstwaschen sam-
melt und zum Gießen einsetzt, kann besonders sparsam mit 
der Ressource Trinkwasser umgehen.

Durch den sich beschleunigenden Klimawandel werden die 
Sommer in Deutschland langfristig immer trockener und hei-
ßer, wie das Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung warnt. 
Die negativen Folgen für Mensch und Natur sind gravierend 
und erfordern entsprechende neue Maßnahmen. Eine Anpas-
sung an die sich verändernden Bedingungen ist allerdings nur 
möglich, wenn die globale Temperaturerhöhung 2 Grad oder 
besser 1,5 Grad nicht überschreitet. Deshalb darf der Klima-
schutz gegenüber den Klimaanpassungsmaßnahmen nicht in 
Vergessenheit geraten.

Fit in die SHK-Lehre starten 
Von der Schule direkt auf die Baustelle: Damit der Start ins Be-
rufsleben gut gelingt, bietet die Handwerkskammer Freiburg 
für Jugendliche, die ab Herbst eine Lehre im Bereich Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (SHK) beginnen, den einwö-
chigen Vorbereitungskurs "Fit für die Baustelle" an. Er findet 
von Montag bis Freitag, 21. bis 25. September, am Akademie-
Standort Offenburg statt. In diesem Kurs geht es praxisnah um 
Werkzeuge, Materialien und Arbeitstechniken. Geübt wird das 
Montieren verschiedener Rohrsysteme. So vorbereitet wissen 
die neuen Azubis vom ersten Tag an, wo und wie sie mit anpa-
cken können.

Der Kurs findet täglich von 7.30 bis 16 Uhr statt, am Freitag 
endet er bereits um 12 Uhr. Infos: Gewerbe Akademie, Tel. 
0781/793-111. Anmeldung auch online unter www.gewerbeaka-
demie.de/weiterbildung

http://demie.de/weiterbildung
mailto:kinzigtal@wellcome-online.de
http://www.arbeitsagentur.de/eservice
http://www.arbeitsagentur.de/offenburg
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Scouting für unsere Academy-Elite-Teams ELEVEN FC
Die talentiertesten Spielerinnen können Teil unseres Auswahl-
teams Eleven FC werden, das bei nationalen oder internati-
onalen Jugendturnieren antritt und von unserem Partner Nike 
komplett mit einem Trainings-, Spiel- und Freizeitoutfit ausge-
stattet wird.
Nutze deine Chance – jetzt anmelden!
Wir freuen uns, dich auf dem Platz zu sehen.
Anmeldung unter: Scouting Days 
 

Studium Plus | Öffentliches Bildungsan-
gebot der Pädagogischen Hochschule 
Freiburg

(Wieder) Studieren an der PH – Neues Programm des Studium Plus

Die Pädagogische Hochschule ermöglicht im Rahmen von „Studium Plus“mit Gaststudiumund
einem breitgefächerten Curriculum das Lernen unabhängig von Alter oder Bildungsweg und
ohne Prüfungsdruck. Die Anmeldung für die Lehrveranstaltungen startet am 08.09.2026 und
das Semester beginnt am 19.10.2026. Weitere Informationen gibt es unter www.ph-
freiburg.de/studiumplus
Eine Infoveranstaltung findet am Montag, 21.09.2026 um 14.00 Uhr online statt. Die
Zugangsdaten erhalten Sie per Mail an studiumplus@ph-freiburg.de.

Einladung der Allgemeinen  
Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. 
(ABSH) Landesverband für Menschen 
mit Behinderungen – Regionalgruppe 
Baden –
Wir laden Sie recht herzlich ein zu unserem Gruppentreffen am 
Samstag, den 19.09.2026 ab 14:00 Uhr, Treffpunkt: „Taqueria 
Taol“, Lange Str. 1 in 76199 Karlsruhe-Rüppurr.
 
Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag um Infor-
mationen und Erfahrungen auszutauschen.
 
Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen immer 
Betroffene und die Angehörigen betroffener und ratsuchender 
Menschen. Um besser planen zu können, bitten wir möglichst 
um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail bei Grup-
penleiter Harald Frase, Telefon: 07541/9554771, E-Mail: rg-ba-
den@abs-hilfe.de
Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.abs-hilfe.de
 

Talentetag für Mädchen
Eleven FC - GIRLS Talente-Tag - Baden-Württemberg / Sand - 
Jahrgang 2012-2013-2014 - 30.10.2026
von 09:00 - 15:00 Uhr - Preis 91,00 € Veranstaltungsort-
Kühnmatt 3, 77731 Willstätt, Deutschland
Scouting Day für talentierte Spielerinnen – Werde Teil des 
Eleven FC!

Du bist talentiert, ehrgeizig und spielst aktiv im Verein? Dann 
nutze deine Chance und zeig uns, was in dir steckt! Beim 
deutschlandweiten Scouting Day kannst du dich mit anderen 
Top-Spielerinnen messen und dich für unser Auswahlteam 
Eleven FC empfehlen.

Was dich erwartet:
• Zwei strukturierte Trainingseinheiten mit erfahrenen 

Trainer:innen
• Tests in den Bereichen Technik, Schnelligkeit, Passspiel, 

Schuss, Dribbling & Spielverständnis
• Verschiedene Spielformen zur Leistungsbeurteilung im Spiel
• Professionelle Auswertung deines Potenzials 
Original Nike Camp-Ausstattung + einen Nike-Ball und 
eine Trinkflasche

KOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGENKOSTENGÜNSTIGE KLEINANZEIGEN  
für private Anbieter

KONTAKT UNTER:

 07 81 / 504 - 14 65  anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
mailto:den@abs-hilfe.de
http://www.abs-hilfe.de
mailto:studiumplus@ph-freiburg.de
http://freiburg.de/studiumplus
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Sulzer Dorffest 2026

Telefon:�07821-22530
Mail:�auferstehungsgemeinde.lahr@kbz.ekiba.de
www.auferstehunsgemeinde-lahr.de
Pfarramt:�Martin-Luther-Str.�5,�77933�Lahr
Mo./Di./Fr.:�9.00-11.30�Uhr;�Do.:�16.30-18.30�Uhr

Monatsspruch

Monatsspruch August
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben 
haben und es in Fülle haben. Joh. 10,10
 
 

Infos „Mietersheimer Kirchle“ 
Ökumenische Andacht „Mach ein Fenster in der Arche“ 
(Genesis 6,16) anlässlich des Christopher-Street-Days in 
der Martinskirche um 11.30 Uhr. Sie zielt darauf, das To-
leranz erschließende Potenzial der Religion zur Geltung 
zu bringen. Damit wird deutlich, dass das religiöse Men-
schenbild Kraft zum Widerstand gegen Ungerechtigkeit 
und Ungleichbehandlung ermöglicht und alles von Gott 
Geschaffene liebt.
 
Telefonandacht von ihren Pfarrer*innen. Rufen Sie unter der 
Nummer 07821-92207-50 an.
 

Gottesdienste
Sonntag, 30.08.2026 
9.30 Uhr   Zentraler Gottesdienst in der Erlöserkirche in 

Kippenheimweiler (Pfarrer Frank Schleifer)

Samstag, 05.09.2026 
11:30 Uhr   ökum. Andacht anlässlich de CSDs (Pfarrer Grze-

gorz Kujawa und adere)
18.30 Uhr  Abendgottesdienst in der Erlöserkirche (Pfarrer 

Michael Donner)

Sonntag, 06.09.2026 
10.45 Uhr   Gottesdienst in der Martinskirche (Pfarrer Grze-

gorz Kujawa)

Samstag, 12.09.2026 
18.30 Uhr   Abendgottesdienst AM im Kirchle in Mietersheim 

(Pfarrer Michael Donner)

Sonntag, 13.09.2026
10:45 Uhr   Gottesdienst AM im Gemeindezentrum Philipp 

Melanchthon (Pfarrer Grzegorz Kujawa)

Sonntag, 20.09.2026 
9.30 Uhr   Gottesdienst AM in der Erlöerkirche (Pfarrer i.R. 

Rainer Janus)
10.45 Uhr   Gottesdienst AM in der Martinskirche (Pfarrer 

Grzegorz Kujawa)
 

Seelsorgeeinheit „An der Schutter”
Telefon 07821/92089-0, 
Mo bis Fr von 9:30 bis 12:00 Uhr und 
Mo bis Do von 14:00 bis 16:00 Uhr
info@kath-schutter.de, www.kath-schutter.de
Öffnungszeiten der Sekretariate:
Hl. Geist  Lahr
Bergstr. 83a Di 15:00 – 17:00 Uhr

St. Peter und Paul Lahr
Lotzbeckstr. 7

Mo 15:00 – 17:00 Uhr
Mi 10:00 – 12:00 Uhr

Termine und Mitteilungen der Kirche an der Schutter finden 
Sie in unserem Gemeindebrief AKTUELL und auf unserer 
Homepage.

Vereinsmitteilungen

Gesang- und Sportvereinigung
Mietersheim e.V. gegr. 1895
www.gsv-mietersheim.de, Willi Ugi Vorst. Vorsitzender,
Tel. 5490285, E-Mail: Vorstand@GSV-Mietersheim.de
www.gsv-mietersheim.de,�Tanja�Ugi�Vorst.�Vorsitzende,�
E-Mail:�Vorstand@GSV-Mietersheim.de

Aktuelles:
 
Feierabendhock
 
Die GSV Mietersheim veranstaltet am Freitag, 25.09.2026 
den jährlichen Feierabendhock. Beginn ist ab 17:00 Uhr. Bei 
Flammkuchen und neuem Wein laden wir Sie herzlich ein, ge-
mütlich auf dem GSV-Außengelände (Allmendstraße 3, 77933 
Lahr) zusammenzukommen. Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der 
Vereinshalle statt. Die GSV Mietersheim freut sich auf Sie!
 
 

http://www.gsv-mietersheim.de
mailto:Vorstand@GSV-Mietersheim.de
http://www.gsv-mietersheim.de
mailto:Vorstand@GSV-Mietersheim.de
mailto:info@kath-schutter.de
http://www.kath-schutter.de
mailto:auferstehungsgemeinde.lahr@kbz.ekiba.de
http://www.auferstehunsgemeinde-lahr.de
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Die Haus- und Gartenfreunde Mietersheim treffen sich am 
Freitag, 28.08.2026 ab 18.00 Uhr in der Pizzeria "Dammen-
mühle Brauhaus" in Lahr, Dammenmühle 1, zu ihrem monatli-
chen Stammtisch.

Fußballclub Mietersheim e.V.
der etwas andere Fußballverein
Fußball - Damengymnastik - Boule

Freitags, 20:15 - 21:15 Uhr in der Schulturnhalle Mietersheim
 
Damengymnastik – Mach mit!
Du möchtest fit bleiben, dich bewegen und dabei nette Frauen 
kennenlernen? Dann bist du bei unserer Damengymnastik-
gruppe genau richtig!

Gemeinsam aktiv – mit Spaß und guter Laune.
Neue Teilnehmerinnen sind jederzeit herzlich willkommen!
Interesse? Komm einfach vorbei– wir freuen uns auf dich!

Altpapiersammlung GSV Mietersheim
Die GSV Mietersheim am Samstag, 10. Oktober 2026 eine Alt-
papier- und Kartonsammlung im Stadtteil Mietersheim durch. 
Bitte das Altpapier gebündelt bzw. in Kartons spätestens um 
9.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereitlegen. Es besteht 
auch von 9.00 – 11.00 Uhr die Möglichkeit, Altpapier bzw. Kar-
tonagen direkt beim Container in der Allmendstrasse 3 (bei der 
GSV Halle) in Mietersheim abzugeben. 
 
 
Neue Fitnesskurse bei der GSV Mietersheim
Fit in den Alltag für Männer: 12 Termine ab Mittwoch, 16. Sep-
tember 2026, 19.30 Uhr, Schulturnhalle Mietersheim.
 
Frauen Fit im Alltag: 12 Termine ab Mittwoch, 16. September 
2026, 18.30 Uhr, Schulturnhalle Mietersheim.
Kursgebühr 36 Euro für Mitglieder, 54 Euro für Nichtmitglieder; 
Bezuschussung über Krankenkasse möglich. Anmeldung unter 
0170/2822758 oder vorstand@gsv-mietersheim.de 
 
 
Veranstaltungen 2026
Im Jahr 2026 steht noch folgende Veranstaltungen an, welche 
Sie sich bereits heute vormerken können:
• Samstag, 14.11.2026: Dorfquiz in der GSV-Halle

Unsere Sportangebote:
 
 
Jugendsport
Handball Minis
Freitags 16.30 – 18.00 Uhr in der Schulturnhalle Mieters-
heim
Minis – das ist Handball für Mädchen und Jungen, Jahrgang 2014 
und jünger.
Mit spielerischen Übungen sollen die Kids an den Handballsport 
herangeführt werden.
Unser Trainerteam freut sich auf eine rege Teilnahme.
Weitere Informationen unter: minis@gsv-mietersheim.de
 
Kinderturnen und Eltern-Kind-Turnen
Montags 14.30 – 15.30 Uhr Eltern-Kind-Turnen 
Turnen für die Kleinsten von ca. 2-4 Jahren in Begleitung eines 
Erwachsenen
Montags 15.30 – 16.30 Uhr Kinderturnen
Für die 5-7 jährigen Jungen und Mädchen
Informationen unter: kinderturnen@gsv-mietersheim.de
 
 
Freizeitsportabteilung Damen
Donnerstags, 9.00 – 10.00 Uhr im Bürgerhaus Mietersheim: 
Gymnastikgruppe (Seniorinnen) 
„PILATES“... eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle Trai-
ningsmethode -ein systematisches Körpertraining- kräftigt die 
Muskulatur, vor allem Bauch, Rücken und den Beckenboden. 
Bringt Muskeln und Gelenke wieder in Schwung, ohne sie zu 
belasten.
 
Dienstags, 20.00 – 21.00 Uhr in der Schulturnhalle Mieters-
heim: Fitnessgruppe
„Funktionelles Krafttraining“
Den Körper in seiner Funktion vorwiegend unter Einsatz der kör-
pereigenen Gewichte und Hebel kräftigen, sodass die Funktion 
im Alltag gestärkt ist.
 
Informationen zu beiden Gruppen: 
damen@gsv-mietersheim.de
 
Neuzugänge sind in allen Gruppen herzlichst willkommen. Bei 
Interesse können Sie sich gerne über die angegebenen E-Mail-
Adressen weitere Informationen zukommen lassen bzw. einen 
Termin zum Reinschnuppern vereinbaren.

Immobilien
Deutsche Bank Immobilien
sucht für einen finanzgeprüften
Kunden ein Mehrfamilienhaus bis

800.000 €.
Telefon 07821 / 275 18 06

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

mailto:vorstand@gsv-mietersheim.de
mailto:minis@gsv-mietersheim.de
mailto:kinderturnen@gsv-mietersheim.de
mailto:damen@gsv-mietersheim.de
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

NEU in Offenburg

Geräte, die Sie nur selten
nutzen, können Sie jetzt
im BAUHAUS Offenburg
mieten – praktisch, günstig
und zu flexiblen Tarifen.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

�

Unser�Angebot�umfasst�Hausmeisterservice,�Objektbetreuung,�Garten-�und�
Grünpflege,�Baumfällungen,�Mulch-�und�Mäharbeiten,�Brachflächenpflege�und�
Reinigungsarbeiten�wie�z.B.�Fenster�oder�Photovoltaikanlagen.�

Zuverlässig,�flexibel�und�mit�persönlichem�Service�kümmern�wir�uns�um�den�
Werterhalt�Ihrer�Immobilie.�

Bertha-Benz-Ringϙ15ϙ/ϙ77767ϙAppenweierϙϙ

Tel.ϙ0781ϙ/ϙ9ϙ26ϙ78ϙ11ϙ/ϙinfo@abema-gmbh.deϙ

Hausmeisterservice�–��
Alles�rund�ums�Haus�aus�einer�Hand

Wann wird
IHR Zuhause
STUFENLOS?
Lorbeerweg 20
76149 Karlsruhe
Tel 0721.78 31 24 0
www.stufen-los.de

KLEINAUFZÜGE TREPPENLIFTE ROLLSTUHLLIFTE

Beratung & Probefahrt
in unserem STUFENLOS
LIFT-ZENTRUM.

Gerne kommen wir
auch zu Ihnen
nach Hause.

Zukunftssicher
heizen mit Lambda-
Wärmepumpen

Intech GmbH & Co. KG
+49 7851 99409-0

www.intechcleanenergy.com

http://www.intechcleanenergy.com
http://www.stufen-los.de
mailto:info@abema-gmbh.de
http://www.bauhaus.info
http://shutterstock.com/syda
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

�

aus�Holz�und�Aluminium�
�direkt�vom�Hersteller�

�
�

Klappladen-Online�
�
�

Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell�
�07821-9213895�����9213897��

�

www.klappladen-online.de�

Klappladen-Online
Jürgen�Matt,�Am�Jinglingsberg�2�
77948�Friesenheim-Heiligenzell

�07821-9213895�
info@klappladen-online.de
www.klappladen-online.de

Farbe Tapete Boden www.gaenshirt-farben.de
07821/9656-16

Friesenheim · Emmendingen

Gün s t ig is t ,
we n n e s la n g e

h ä l t .

Wir bieten Ihnen Anstrichfarben, die langlebig
schützen und verschönern. Erleben Sie bei uns
vor Ort eine Beratung für Ihr optimales Ergebnis.

in erlebenFARBEHOLZ

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

mailto:info@kachelofen-center.de
http://www.gaenshirt-farben.de
mailto:info@klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
http://www.klappladen-online.de
mailto:info@weiss-ueberdachung.de
http://www.weiss-ueberdachung.de
http://shutterstock.com/syda
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DIE BAUPROFIS
– kompetent – zuverlässig– seniorenfreundlich

BADSANIERUNG�AUS�EINER�HAND
MIT�BIS�ZU�2.500�€�KFW-FÖRDERUNG
�Moderne,�altersgerechte�&
barrierefreie�Badsanierung
�Sanierung�in�3,5�–�4�Wochen

VORHER

NACHHER �Ein�Ansprechpartner�–�inkl.
SHK�&�Fliesenleger-Meister
�Moderne�Staubabsaugung
für�sauberes�Arbeiten

ZU�UNSEREN�
BADSANIERUNGEN

��Sanierung�in�3,5�–�4�Wochen Moderne�Staubabsaugung�
für�sauberes�Arbeiten

Thomas�Faißt

Gesellschafter-�Geschäftsführer,
SHK-Meister

Weitere Infos Heitergaß 20 07821 – 29 00 30 
und Kontakt 77933 Lahr/Sulz thomas-faisst.de

m
it 
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 e

rs
te

llt

http://thomas-faisst.de
http://shutterstock.com/syda


16

 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

http://karriere.reiff.de
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G
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FI
TN

ES
S
&

W
EL
LN

ES
S Sanfte & alternative

Heilmethoden

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
04.09.�Herbstzeit�ist�Wanderzeit Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

04.09.�Bad�zum�Wohlfühlen Anzeigenschluss,�31.08.�12�Uhr

11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de
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ERNTEMOND

Ihr  
lokaler
Werbe- 
partner
für Handel,  
Handwerk
und Gewerbe.

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönes
WochenWochenendeende

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
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Foto: nyul / stock.adobe.com

Nur
37,90 €

monatlich

Ich lese digital!
Vertraut im Inhalt. Modern im Format.

Jetzt zum
E-Paper wechseln

unter mittelbadische.de/digital

Jetzt zum

http://mittelbadische.de/digital
http://stock.adobe.com
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Bezirk

Pflanzen-
gattung:
Wasser-
pest

Rufname
Haller-
vordens

englisch:
Rauch

Spiel-
zeug-
klassiker
(Puppe)

Wahl-
zettel-
kasten

Heiter-
keits-
ausdruck

der-
artige

Be-
deutung
schmä-
lern

See-
räuber-
schiff

Teil�des
Topfes

dt.�Ro-
mancier,
†�1906
(Max)
Milch-
organ
beim
Rind

süd-
franz.
Depar-
tement

englisch:
Tee

Treib-
jagd

Name
für�Gott
im�A.T.

Stadt�im
Sauer-
land

US-
Filmstar
(Adrien)

englisch:
Erde

bibl.
König
von
Magog

Fehler
durch
Unacht-
samkeit

jäher
Krank-
heits-
ausbruch

franz.
Departe-
ment-
hptst.

zurück

Irrsinn

Licht-
kreise
um�Licht-
quellen

Hilfs-
geist-
liche

zu�den
Akten
(ad�...)

Schmerz-
laut

dt.
Arbeiter-
führer,
†�1913

nieder-
deutsch:
was

däni-
scher
Name�v.
Fünen

Stadt
auf�Grön-
land

Stadt�in
Baden-
Württem-
berg

getrock-
nete
Wein-
beere

Mambo-
Star
(Lou)

Fußball-
club�in
Stuttgart

Moder-
pflanze

Arbeits-
platten

Boxhieb

Mittel-
meer-
insu-
laner

Prinzes-
sin�in
Spanien

Nord-
deut-
scher

Botin
der�nord.
Göttin
Frigg

Hygiene-
utensil

Seele

Hart-
schalen-
frucht

Hof�um
eine
Licht-
quelle

erste
Frau
Jakobs
(A.T.)

argenti-
nischer
Staats-
mann�†

Kurzmit-
teilung
(Kw.)

ring-
förmige
Korallen-
insel

Beiname
der
Athene

ohne
musik.
Beglei-
tung

Leid,
Schmerz

bäuer-
liches
An-
wesen

Staat
in�Süd-
asien

Speise
der
griech.
Götter

altrömi-
sche
Spiel-
würfel

mythi-
scher
Urkaiser
Chinas

US-
Spieler-
stadt
(Las�...)

Präge-
stempel-
abdruck

poetisch:
heilig,
erhaben

beleibt

Zeitung

Verzie-
rung
(Kw.)

Stadt�in
Nord-
italien

kleines
Krumm-
beil

dt.�Mär-
chen-
dichter,
†�1827

südfranz.
Departe-
ment-
hptst.

latei-
nisch:
Recht

Bambus-
bär

stärkster
Finger

deut-
scher
Dichter,
†�1805

Lehr-
auftrag

Absich-
ten,�Vor-
haben

Verbin-
dungs-
masse
aus�Gips

Teil�des
Schuhs
(Mz.)

Mark-
graf�der
Ostmark,
†�965

Keim-
zelle

roh,
gewalt-
tätig

Um-
kleide-
raum

Vorname
Chagalls

Madame
(Abk.)

schon
immer
(von�...)

Heim-
chen

Wunsch-
bild

Welt-
raum

eine�der
Gezeiten

nicht
diese

schroff
anstei-
gend

Lachs-
fisch�des
Polar-
meers

Ge-
sangs-
paare

englisch,
spa-
nisch:
Idee

nieder-
deutsch:
Eiche

festes
See-
zeichen

Tick,
Marotte
(ugs.)

eine
Tonart

norweg.
Mathe-
matiker,
†�1899

germa-
nische
Göttin

englisch:
Pünkt-
chen

Sehhilfe

Rufname
des
Sängers
Gildo�†

Würst-
chen�mit
Brötchen
(2�W.)

alte
Einheit
der
Kraft

Kose-
wort�für
Mutter

strenger
Befehl,
Anord-
nung

Initialen
der�Ko-
mikerin
Karlstadt

englisch:
lesen

evang.
Kirchen-
verband
(Abk.)

philatel.
Zeichen
für�sehr
selten

Europ.
Welt-
raumorg.
(Abk.)

genieß-
bare
Kastanie

Wein-
presser

latei-
nisch:
wo

‚herb‘�bei
alkohol.
Geträn-
ken

Parole
d.�Franz.
Revolu-
tion

verblüht

nieder-
österr.
Gebirgs-
stock

Vor-
fahren

DEIKE_1926_ANB_26-35
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Rolf�Thüm�&�Cathrin�Nußbaum
Vertrauen�Sie�dem�Fachmann�
Juwelier�Thüm�·�Hauptstr.�70�·�77694�Kehl�·�Tel.�07851/2225

Wir�schätzen�Werte
•��An-�und�Verkauf�von�Gold,�Münzen,�Silber,�
wertvollen�Uhren�und�Schmuckstücken

•��Wertgutachten
•��Umarbeitung�und�Reparatur�von�Schmuck
•��Uhrreparaturen�in�eigener��
Meisterwerkstätte

seit�1946

www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Tipps

Veranstaltungs

Ihr Kontakt  
für private 

KLEINANZEIGENKLEINANZEIGEN

 07 81 / 504 - 14 65

 anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.tri.ag
http://www.tri.ag

